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Deutſchland. 

* Berlin, 18. Juni. Mit „großer Befriedigung“ theilt 
das Plötzſche Leibblatt mit, daß Kommerzienrath Kühne⸗ 
mann: Stettin bei den Vorſtandswahlen der „ Heutſchen 
Landwirthſchaftsgeſellſchaft“ nicht wiedergewählt worden iſt; 
das Bündlerblatt deutet an, die Wiederwahl ſei unterblieben, 
weil Herr Kühnemann einer der Führer des Schutzverbandes 
gegen agrariſche Uebergriffe je. Es bleibt abzuwarten, wie 
ſich die Sache verhält. Iſt die Meldung richtig, ſo wäre der 
Ausſchluß Kühnemanns aus dem Vorſtand der Geſellſchaft eine 
politiſche Kundgebung zu Gunſten des Bundes der Landwirthe; 
es wäre dies um jo verwunderlicher, als das Direktorium der 
Geſellſchaft erſt kürzlich ein Rundſchreiben erließ des Inhalts, 
es ſolle auch der Anſchein vermieden werden, als ob die 
Geſellſchaft für irgend eine Partei Stellung nehme. 

— Durch die vom Bundesrath im Jahre 1892 genehmigte 
Ausprägung von 30 Millionen Mark in Kronen und 
durch Umprägung nicht mehr umlaufsſäbiser Goldmünzen iſt der 
Betrag an Kronen abzüglich der wieder eingezogenen Stücke ſelt 
Oktober 1892 bis Ende ril 1896 von 505 176380 Mark auf 
188 260 Mark, 808 rund 6 Prozent 


kehrs genügt indeſſen dieſe Erhöhung des eat ng 1081 Du 
n mäßigem Um⸗ 


werden. 

= Dem Vernehmen nach plant die Heeres verwaltung 
umfaſſende Veränderungen in dem beſtehenden Telegraphen⸗ 
ſuſtem für militäriſche Zwecke. Es handelt ſich 
dabei hauptſächlich um eine weſentliche Beſchleunigung des 
Baues von Feldtelegraphenleitungen und ſodann um eine 
größere Sicherung des Betriebes, als fie bisher bei aller So:g⸗ 
falt zu erzielen war. Zu dieſem Behufe werden in der nächſten 
Zeit ſeitens der preußiſchen Militär⸗Telegraphen Inspektion 
größere Verſuche angeſtellt werden, zu denen auch Fachoffiziere 
der anderen deutſchen Kontingente hinzugezogen werden ſollen. 
1 5 2 eye findet bei dem Relchskanzler ein parlamentarlſcher 

bend ſtutt. 

— Der frühere Reichstags, und Landtagsabgeordnete Frhr. 
Franz v. Dalwiak zu Lichtenfels iſt, 67 Jahre alt, geſtorbe n. 

— Der Prinzregent von Bayern verlleh dem Oberſten 
v. Kalkſftein, Kommandeur des 1. Garde Regiments zu Fuß, ſowle 
dem Oberſt Dietz, Kommandeur des Maadeburglſchen Feldartillerte⸗ 
Regiments Nr. 4, deſſen Chef der Prinzregent iſt, das Comthur⸗ 
treuz des Verdlenſtordens der Bayerſſchen Krone; ferner dem 
Hauptmann Nelde und dem Premierlteutenant Kuchenbecker in dem⸗ 
—— Regiment das Rltterkrenz 2. Klaſſe des Milltärverdlenſt⸗ 
ordens. 

— Muſterbriele, um Inſerate füreine Beitung 
zu gewinnen, hat im Konkurrenzkampf mit der „Tägl Rund ⸗ 
ſchau“ für feine neugegründete „Deulſche Zeitung“ Dr. F. Lange 
erſonnen, welche er mitkelſt Cirkulars eines „Ausſchuſſes zur För, 
derung des Ankündigungsweſens der „Deutſchen . namens 
einer „Deutſchbund⸗Gemelnde Berlin“ verſenden läßt. Die „Freiſ. 
. 7 ſebt folgende Probe biefer ſinnigen Muſterbriefe zum Adon⸗ 
entenfang: 

N N. N. abe den Auftrag, jettend einiger 
D 3 Bes Sas dicht die wohl ſeit 20 bis 30 Jahzen 
regelmäßige — zum Thell auch (bei Ausſteuern) verhältulßmaßig 
bohe — Bezüge von Ihrer or gemacht haben, die Bitte aus⸗ 
zuſprechen, es ihnen zu ermöglichen, Ihre regelmäßigen Anzeigen 
künftig auch in der „Deutſchen Zeitung“ verfolgen abe können, ſo 
wie fie es fietd in der „Täal. Rundſchau. getban haben. Ia Ibren 
Bͤchern werden Sie im Laufe vieler Jahre Lie g folgende Namen 
verzeſchnet finden: Frau X. ... Dies find die Namen derjenigen 
Damen, von denen ich direkt beauftragt bin. Es war für einen 
ch Anden. Geſcküftsmann, wie ich es bin, keine ſonderlich erfreu⸗ 
liche Aufgabe, Ihnen mit einem Anſuchen wle dleſes nahe treten 
u müffen, — aber ce que a femme veut — mein Verſprechen habt 
& einmal gegeben.“ 

— Wegen Majeſtätsbeleldlaung it der Handelsmann 
Fritzſche aus Rochlitz in geheimer Sſtzung des Landgerichts Ehem- 
At zu ſechz Monaten Gefängnis verurthellt worden. — 
Von demſelben Bericht wurde der Handarbelter Peßſch in Ehemnis 
aaa e e zu zehn Monaten Ge⸗ 
än gn exurtheilt. K 

* München, 17. Junl. Die „Münchener Neueſten Nachrichten 
ſchreiben: Auswärtige Blätter laſſen ſich von hier aus teleara⸗ 
pdiren: „Viel besprochen wird bier die Thatſache, daß in der 
geftern eröffneten Wochenausſtellung des Münchener Kunſt⸗ 
vereins vor dem Ehrenplatze, den die Büfte König Lud wias I. 
Eigen erh un e e ee een 

aub belrä g anzenarra umgeben 
ist.“ „Auch uns iſt dieſe Thatſache belangt. 0 


Aus dem Gerichts ſaal. 

n Poſen, 17. Junk. den der heutigen Sitzung der zwelten 
Straftammer unter dem Vorſitz des Landgerlchtsdirektors 
Raemiſch wurde unter Ausſchluß der Dertentitäfelt gegen einen 
benfionixten Elſenbahn⸗ Zugführer aus Wilda wegen Ver⸗ 


EIER 


0 | Antrage des Staatsanwalts wir) das erite 


brechens gegen 3 176 Abl. 3 des Strafgeſetzbuchs verhandelt. Daz 
öffentlich verkündete Urtheil lautete auf Freiſprechung des 
Angeklagten. — Hierauf wurde in zweiter Inſtanz gegen die Aus» 
gedingerin Franzſska Pachurka aus Gola wegen Körperver⸗ 
letzung verhandelt. Am 17. März d. J. kam es zwiſchen der 
Angeklagten und ihrem Sohn zu einem Streit, weil erſtere nicht 
geſtatten wollte, daß der Sohn Holz zum Trocknen auf den Bad. 
ofen lege. Bei dleſer Gelegenheit wurde die alte Frau von ihrem 
Sohne mißhandelt und auch fte fol den Sohn mit einem Holzſchelt 
auf den Kopf geſchlagen haben. Das Schöffengericht in Schrimm 
bat am 9. Mal den Sohn zu 30 und die Mutter zu 15 Mark 
Geldſtrafe verurtheilt. Die Angabe des Sohnes, daß er von der 
Mutter geschlagen worden ſel, war bei dem Schöffengericht von 
einem zwölfjährigen Mädchen, das bei ihm diente, beftätigt 
worden. Dex Sohn beruhigte ſich bei dem Urthell, die Mutter 
legte aber Berufung ein. Ste behauptete heute, daß das 
Mädchen von ihrem Sohne zu einer falſchen Ausſage überredet 
worden ſei, fie — die Angeklagte — habe ihren Sohn nicht ge⸗ 
ſchlagen. Zuerſt wurde der Sohn als Zeuge vernommen. Der⸗ 
ſelbe bekundet, daß bei dem Vorfall die Mutter ihn derartig über 
den Kopf geſchlagen habe, daß er zu Boden gefallen ſel. Das 
Mädchen beftätigt dies wiederholt; erſt, als auf Anordnung des 
Vorſitzenden der erſte Zeuge aus dem Gerichtsſnale getreten war, 
giebt es zu, daß es nicht geſehen habe, daß die Angeklagte ge» 
ſchlagen habe; der Sohn habe es zu einer ſalſchen * e über⸗ 
redet. Der Sohn wird hierauf wieder in den Saal ge 0 und 
der Vorſitzende warnt ihn mit eindringlichen Worten, er ſolle ſich 
nicht unterſtehen, ſich an der Zeugin wegen ihrer Ausſage irgend: 
wie zu rächen. Dem Mädchen giebt der Vorſitzende den Rath, es 
ſolle ſofort dem Gendarmen oder einer anderen Perſon Anzeige 
erſtatten, wenn es vom Angeklagten eng dr würde. Nach dem 

rtheil aufgehoben und 
die Angklaate freigelprochen. — Die unverehelichte Johanna 
Lewandowska aus Poſen hat ſich wegen Dlebſtahls zu vir⸗ 
antworten. Dle O ffentlichkeit der Verhandlung war ausgeſchloſſen. 
Der Gerichtshof deſchloß, die Sache zu vertagen und zum nächſten 
Termine noch zwei Zeugen zu laden. 


* Lokales. 


Poſen, 19. Jun. 
Kleiner Brand. Heute Vormittag gegen 10 Uhr entſtand 
in einem kleinen Paxterreraum des General⸗Kommando⸗Gebäudes 
durch Explodiren einer Mottenräucherlampe ein unbedeutender 


Brand, der nach wenigen Minuten gelöſcht wurde; nennenswerther 21 


Schaden iſt nicht entſtanden. 

n Ein Pferd des Oelmüllers Kittelmann, das ſich geſtern in 
der Poſenerſtraße in Wilda ein Hinterbein gebrochen hatte, mußte 
5 e werden; der Kadaver wurde dem Zoologlſchen Garten 
überwieſen. 

n. Diebſtähle. In der Nacht vom 17. zum 18. d. Mis. wur⸗ 
den einem Reſtaurateur in der Eichwaldſtraße ſieben Hühner und 
mehrere Betten geſtohlen. — Elnem Reſtaurateur in der Großen 
Berlinerſtraße in Jerſitz wurden 200 Mark geſtohlen. Als Dlebin 
wurde das Dienſtmäßchen des Reſtaurgteurs ermittelt und verhaftet. 
Ein Theil des Geldes erhielt der Beſtohlene wleder zurück. 

n. Aus dem Polizeibericht. Verbaftet: 2 Bettler, 3 
Obdachloſe und ein Schüler, der längere Zeit die Schule nicht be⸗ 
ſucht hatte. — Gefunden: ein Portemonnaie, ein Paar Hand» 
schuhe, eine Dam :nuhr. — Verloren: eine goldene Herrenuhr, 
ein Zwanziamarkſtück, drel Portemonnaies mit 10 bezw. 45 bezw. 
210 Mark, ein Packet mit Kleiderſtoffen. 


Aus den r der Provinz. 

„Danzig, 18. Jun. [Perſon alten.] Der Komman⸗ 
deur der 69. Yıf.e Brigade, General⸗Major v. Prittwitz und 
Gaffron⸗Graudenz, iſt zam Kommandanten von Dan⸗ 
z a ernannt worden. Selin in den Mubeftand getretener Bor: 
aänger von Treskow wird feinen Wohnſitz in Gotha nehmen. 

* Thorn, 18. Juni. [Perſonalten.] Generalmajor 
Freiherr von Sell, der 8 Kommandant von Thorn, ft 
vom 16. Juni in ng: Egenſchaft nach Glatz verlegt worden. 
Der General, welcher früher Kommandeur dez 6. Pomm. Inf. 
Regts. Nr. 49 in Gneſen war und als Oberſt à la suite biefes 
Regiments feine bisherige Stellung betrat, und welcher inzwiſchen 
bier zum Generalmajor beſöcdert worden iR, war erſt ſeit dem 
1. April vorigen Jahres Kommandant von Thorn. 
Nachfolger iſt der etatsmäßige Stabsoffizier des Infanterle⸗Re⸗ 
giment? Nr. 129 Oberſtlieutenant Barden ss au Brom⸗ 
berg ernannt worden. 

» Groh-Btrehlit, 18. Junl. (Im Strelt erſchlagen.] 
Die belden Brüder Joſef und Karl Nowak in Bendamis, 
Kreis Groß ⸗Strehlitz, beide verheirathete und unbeſcholtene Männer 
gerlethen vorgeſtern bei ihrem Schwager, dem Gaſtwirth Broll, be 
dem fte beide ſeit Jahren in Arbeit ſtanden, in Streit, wobei Karl 
Nowak feinen Bruder 


Joſef mit einem Kartoffel⸗Stampfer bie 
Schädeldecke einſchlug, fo daß er nach drei Stunden ſtarb. Arzt 
und Pfarrer trafen den Verwundeten noch lebend an. Karl Nowak 
wurde verhaftet und nach Oppeln abgeführt. Joſef Nowak binter⸗ 
läßt eine Wittwe mit 5 unmündigen Kladern. 


Anugekommene Fremde. 
Poſen, 19 Jun. 
Hotel de Rome. — F. Westphal. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 108 ] 


Ritterg tsbe. Sarrazin mit Familie a. Snieclska, Rechtsanwalt 6 


Scheidel a. Schmiegel, Landwirth Dr. Boggardt a Halle, Bürger⸗ 
meifter Herrgott a. Strelno, Frl. Cornehls a. Rogafen, talſedlich 
tapanticer Rittmeiſter Mitate a. Berlin, Stadtrath Schmidt aus 
Rawitſch, die Kaufleute Ritter,. Jeldel, Pritſchow, Landsberger, 
Stolle, Duad, Andree u. Meyer a. Berlin, Friedmann, Köhler 
und Woywod a. Breslau, Piſtorius a. Frankfurt a. M., Ritter a. 
Blauen, Schaller a. ChHemnig, Lange a. Leipzig, Jedamekl aus 
Paſſenhelm und Dietring a. Bromberg. 

Myllus Hotel ds Dresds (Fritz Bremer). Fernſprech⸗Anſchl. 


Zu feinem 60 


Nr. 16.) Rittergutsbeſ. v. Tiedemann a. Seehelm Ober⸗Stabzarzt 
Dr. Michaelis, Rechtsanwalt Aronſohn und Fabrltant G zrlel aus 
Berlin, Inſpektor Glöckner a. Rastenburg, die Kaufleute Feledhelm 
a. Chemnitz, Legros a. Straßburg, Hagemeyer a. Plauen, Hirtner 
a. Magdeburg, a a. Leipzig, Wartenberger und Benecke 
a, Berlin, Kirchner a. Elberfeld und Cooſe aus Breslau. 

Hotel de Berlin. [Fernſbrech⸗Anſchluß Nr. 165.] Ritterauts- 
beſitzer Berndt mit Frau a. Kſia no, Referendar Kcauſe a. Brom⸗ 
berg, Privatler v. Swinarskt a. Wongrowitz, Dekan 925 ewlcz 
a. Blalcz, Propſt Bobowski a. Lud zlsk, die Kaufleute Perſtkaner 
a a. Berlin, Hinſching a. Zeipzig, Landöberger und Wohl 
a. Breslau. 

Hotel Victoria, F Nr. 86.] Die Kaufleute 
Wald und Meyer a. Berlin, Jena und Lewin a. Breslau, Winkler 
a. Mehlis, Koficki a. Warſchau und Warnke a. Hamburg, Lehrerkn 


Berlin, 
Butsbeitger 


Leipzig, Techniker Kugler a. Gneſen. Rentier Micherckl a. Lodz. 
J. Grätz 's Hotel „Deutsches H 

Die Kaufleute Wiſſing, Münſterberg, Weſche und Dresdner aus 

Berlin und Rofenfeld a. Hamburg, Müller Born a. Poſen. 


Vom Wochenmarkt. 


bis 6,10 M., der Ztr. blaube Lupinen 4,25 M., gelbe 5 M. Stroh 
M., 1 Bund Stroh 35 —40 Pf. Der 


Wochen alt 5 
Geuicht 32—33 Pf., Schafe 103 Stück, das Pfand lebend Gewicht 
—23 Bf, Rinder 23 Stück, meiſtens Milchkühe zum Prelſe von 
150 —225 M., magere alte ausrangirte Kühe zum Schlachten pro 
tr. 24—25 M., fette Kühe pro Zentger 23—24 Mark. — Alter 
arkt. Mit Kartoffeln ſtark befahren. Der Zentner 1,30—1,40 
M., der Bir. Möhren 1 M., 1 Ztr. rothe Rüben 1,25 Mark, der 
Ztr. Wrucken 1.25—1,30 M. Die Metze rothe Kartoffeln 9-10 Pf, 
blaue Kartoffeln 10 —12 Pf. 1 Bund Oberrüben 5 8 Pf., 1 Pfd. 
alte Zwiebeln 15 Pf. 1 Bund friſche Zwiebeln 5 Pf, 1 Bund 
Porree 10 Pf. 4—5 Köpfe Salat 10 Pl., 1 Bund frlſche Rettige 5 
Bl., 1 Bund Waſſerrüden 5 Pf., 1 große Sellerie⸗Wurzel 10—15 
Pf., 1 Bund Beterfilte 10 Pf., 1 große Wurzel Meecettig 10 Pf. 
Eine junge Gans 2,75—3 M. 1 fette ſchwere Gans 5,50 —6 Mark, 
1 leichte Gans 3,50 M., 1 Paar fette Enten 450 M. 1 Paar 
leichte Enten 3,75 M., 1 Paar ſchwere Hühner 3,50 M., 1 Par 
junge Hübner 1.20 —1.50 M., 1 Bıar Suppenhühner 1.75 N., ein 
Baar junge Tauben 0,80 —1,.00 M., die Mandel Eier 50 Pf., 1 Pfd. 
Butter 0,90 —1,10 M., 1 Liter füße Milch 10 Pf., 1 Liter Butter⸗ 
milch 7 Pf. — Wronkerplatz. ge ſtarkes Angebot. Ein 
Pfund Rindflelſch 50 Pf., 1 Pfd. Rinderfilet 80 Pf., 1 Pfund 
Schwelneflelſch vom Bauch oder Schinken 50 Pf., 1 Pfd. Karbo⸗ 
nade oder Kammſtück 60 Pl., 1 Pfd. Schweinefilet 70 Pf., 1 Pfd. 
88 15 800 45 —50 Pf., von der Keule 60 Pf., Kaldfleiſch pro 
fd. 45 -50 Pf., von der Keule 60 —65 Pf., 1 Kalbs zehirn 50 Pf., 
1 Pfd. Kalbsleber 70 Pf., 1 Pid. Rindsleber 35 Pf., 1 Pfund 
Schweinele der 40—50 Pf. 1 Pfd. ausgebrateneß Schweineſch malz 
70 Pf., 1 Pfd. Rindertalg 40 Pf., 1 Pfd. friſche Bratwurſt 70 Pf. 
1 5 ade 3—3,75 M., 1 Hammelgeſchlinge 80 Pf. bis 
1 M., 1 Kalbsgeſchlinge 2—2 25 M., 1 Pfund geräucherter Speck 
70 Pf., roher Speck 60 Pf. 1 Pfd. Schmeer 65 Pf., 1 Baar ge⸗ 
reinigte Rinderklauen 60 Bf, 1 Baar 85 Schweinefüße 
30 Pf., 1 Paar dergl. Kaldsfäße 25 Pf. Flſche reichlich tm An 
gebot. 1 Pfd. Aale 1 M., 1 Pfd. Karpfen 80 Pf., 
lebende Hechte 80 Pf., friſch abgeſtorbene 5 —60 
Pf., 1 Pfd. Lachs 8I-9) P 
Schleie 60 Pf, 1 
1 Pfd. Zander 50 


ten 4.50 5 M., 1 Baar 
leichte Enten 3 M., 1 9 Tauben 8) 8 bis 1.00 M. Die 


Mandel Eier 50 Pf., 1 Pfd. feiſche Bu 
80 5 1 d „ 5 9 ont 65 115 1 Liter 
Bil ie J bbb ter 00 Bi. 1 38 ber 


klele 4,20 bis 4,60 M., Belzenkfele 
GEH "DR. Wee ee 410 -430 M. Futtermehl 400 


; Seintuhen 5,50 bis 
Ann 4504,70 M., Rıpsluhen 4,69 bis 


49) M., Dotterkuchen 4 bis 439 M. Alles ver Zentner. 


eie d. Po 
W. Warſchan 19. Juni. [Orig.⸗Telegr. d. „Po. 
31g.“ Dr Toiegaahe zum Wollmarkt betrug 70 600 
Pud, gegen 68 800 Pud im Vorjahr. Das Geſchäft war 
lebgaft. Die Schlußpreiſe ſtellen ſich wie folgt: Für hoch. 


bel unſeren Agenturen, 22 
Anno Expedition 


der Jeitung, Wilhelmſtr. 17, 
Sat. Ad. Schleh, Hoflieferant, % 
. or 74. 
„in Firma 1 
. Lesen, Wilhelmsplatz 8. dg 48 0 al 
Berantıv tler R dat Juvalidendauk. 
0 er Redakteur: — 
6. Wagner in Poſen. u 
7 W. Braun iu Gelen. 
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feine Wolle 90 bis 118 Thaler, für feine Wolle 78 bis 86 
Tholer, für mittelfeine 70 bis 77 Thaler, für mittlere 55 
bis 65 Thaler polniſch pro Centner. Der Preis auf ⸗ 
be beträgt 2 bis 8 Thaler polniſch pro 

entner gegen das Vorjahr. Von der Zufuhr 


wurden 42000 Pud verkauft. Der offizielle Markt * 
geſtern Aber d geſchloſſen. Die Wäſche und Verpackung war 
ee gut. — Heute entwickelte ſich ein reges Lager 
geſchäft. 


Handel und Verkehr. 


Berlin, 18. Junl. Wochenüberſicht der Reichsbank 
vom 15. Jun. 


1) Metallb 1 end . 
e oder a ner Bi genen) 91 8 Blunt 


20 Ki en 2 — net 34 466 000 Zun. 10 (93 000 
and an en⸗ 
Ar „ 28 162 000 Bun. 548 000 
8) Behand an Roien . = 
Sale 2 „ 11 871 000 212 
3 85 and an Wedleln . „623 815 000 14 383 000 
f nd an Sombarbforbes 
„ „ 995 464 000 Abn. 1 307 000 
5 Ban an Effekten „ 10 324 000 2091 000 
and an ſonft. Attven 15 43 736 000 Abn. 84 
a a. 
Y das Grundkapital. 120 000 000 unverändert 
9) der Reſervefondds . „ 30 000 000 unverändert 
der Ber der umlaufenden 
Ne EEE „ 1017 701 000 Abn. 7 454 000 
11) 2 Bien, eu fälligen Ver⸗ 
. „ 565389000 Bun. 34 118 000 
12) iM 1 m ( M a 12 248 000 Abn. 778 0⁰ 


W. B. Nom, 18. Juni. Das von der Socteta Ge⸗ 
nerale Ip mobiltare nachgeſuchte Moratorium iſt vom 
Bericht verweigert worden, nachdem Unregelmäßigkeiten in der 
Buchführung der Geſellſchaft und eine Unterbilanz konſtatirt worden 
waren. Daß Gerickt erklärte deshalb den Konkurs der Geſellſchaft 
und ernannte den Vorſitzenden der römiſchen Hondelskammer 
Titton! sem proviſoriſchen Maſſenverwalter. Am 2. Juli findet 
die erſte 14 2 9 — Oläubiger ſtatt; Forderungen an die 
Moſſe find bis zum 6. Auguft geltend zu machen. Das Gericht 
bot fi vorbehalten, Ye ag zu beſtimmen, von welchem an bie 
Zahlungs einfellung veatäträftte eingetreten tft. 

— — ern 


Marktberichte. 


er, 18. Juni. Zentral⸗Markthalle. Amtlicher Br 
licht der ftädtiſ 2 Wen über den Großhandel in 
den 84 110 ballen) Marktlage. Fleiſch. 
Bufubr näßly, Sea 8 2 für Hammelfleiſch Ia an. 
gezogen, ſenſt unverändert. — Wild und Geflügel: Bu 
fuhren genügend, Geſchöft Ichleppend, Brei 8 Fiche: 
. arg — 52 ttex und Unverändert. — 
N 10 5 O b 1 bi A nd 8 0 bir 839 17 Im Ängemeinen flottes 
urken er, Bohnen böher bezahl 
80e A ch Ia 54—60 r II 98-44. IVa 
30-36, baut de 


m a. Ralbheri a 45 — 43 
elfleiſch Ta 49— 53, IIa 44 - 48. Sawetneleiſch 28 41 N., 


n —.— * . 47 7 —.— Mart Ruſſen —— Mart 
Galtzier — erben — 
Derͤuchertez und geſalzenes Fleiſch. Schluken 1 
50-80 M., do. ohne Knochen —.— 


— M., Spe 4060 M, parte Sad, 

wurf 1 10-120 M., weiche bo, 40— 70 MR. der 80 Rlicse 
Wild. Rehwild ver / Kilogr. 0,50 0,75 M., Damwild — 
. Wildschweine 0 20-0,30 Mark. Üeberlöufer, Friſchlinge 0,26 
A 4 5 te 1 — — M., Rennthierteulen --,— M. 


fogt. 66—77 M., do große 61 
M., Huge e 43-54 M., kleine 40 M., Karpfen 
1 große — Mork do. mi os Mark, te, kleine —.— 
„Schleie 50-55 M., Bleie 25—30 M., do. kleine —20 M., 
Fo oße 83-91 M., do. mutel 79—82 M., bo. kleine 50 — 65 
Ei lötzen 24 bis 30 M., Ne 71 M., Wels 34— 40 M., 
fKerellen — Aland kleine 25-40 M., Ra: 
u en 41 M. 


ick dee 6 80 5 * 1 168 85 7 78-82 M., 
stücere Hofbutter uddutt ee MN. 
3 die Iris l 2.00 — 2,20 Pe. per Schock. 

* . xtoffeln, weiße bei 59 Kogr. 1,70—1,75 M., 
bo. Sepere 1.75— 2.00 M., Mobrrüben per Bund 6,08— 0,08 
A., 05 wi Scho 0,40 bis 1,00 Mart, dKeerzettig p. Schoch 
7090-15 
Bromberg, 18. Junt. (Amtlicher Bericht der Handels⸗ 
jammer.) Weizen gute Kae Mittelwaace e nach Qualität 
142-149 Mark, 1 walttät unter Notiz. Roggen je 125 
Dualttät 104—108 M eringe Qualität unter Nottz. 

Qualität 106—116 3 art, * Brau 27 5 nom., ohne Bin. 

fen 8 108118 waare 125—135 Mark. 
Dafer: Spiritus 1 

B:esian, 18. Jun. (Amtlicher Beoduktenpörsen⸗Bericht 
Spiritus — 291 70 — 000 Ltr. Per 100 Ltr. a. 100 Proc. ohne 
N excl. 50 Mi. und 70 Mt. Gerbeausabgnhe per Junt 50er 

En 70er 8 Im! 32,30 Br Birfenkommilken. 
Stetim, Juni. Wetter 2046 Temperatur 
+ 24 245 . PR 764 min. Wind: SW. 

Welzen elwas fehler, er sinn: Kiloar. lotv ohne Handel, per 
Sept⸗ Ott. 14,50 M. Br. und Gd. — Roggen etwas fefler, per 
1000 Kilogramm IR obne Hendel per September⸗Oktober 113,50 
M. Br., 113 M. Gd. ner per 1000 Kilogramm loko pomm. 
116 dis 122 M. bez. piritug behauptet, per 10 000 Liter 
Proz. lolo 017 Fac. 7088 32,70 Mark bez., Termine ohne Handel. 
— Angemelde 4 

N 1 en Rüböl ſtin, ver 100 Kilogr. loko obne 

e ur 1 2 per 1 Jun 45,00 M. Br., per September, 
r 45.25 M 


Leipzig, 18. Salad ange e 
La 1a, 18 Sun 


a Ns 
undmufler R. 12 


M., p. 
t_ 3,27%, M., per Anguf 3,30 M. N. 
per * per Nopbr. 3, 340 W M. dee jr 3 505 
ruar 3,4 
— an. 3,40 N be 340 1 = as 


bn adi 


er Telegraphiſche Nachrichten. 


a ig, 18. Junl. Der außerordentliche Profeſſor für 9 

zune B. Ftiedrch Stein bat einen Ruf nach Halle a. 

erhalten und angenommen. 
wi en, 18. Sunt. 


000 beraubten Leichen; 


SE 2 

Otto werde nach Wien überfiedeln; der Kalſer habe bebufs Vereinigung. 

. W — Sein e 1. 1 5 * * 15 e 2 

erdinand von Defterre e beßimmt, den Eczber⸗og Otto zu 

a — 5 zu een 1 1 pur 3, Perfeenen Rt 20 b a. man 33 

owie für einen er ehemaligen Repräſentalionspflichten de 

Kronprinzen Rudolf heranzuziehen. 75 — — > ” — Bi. 1 15 — 5 21 — 2 
London, 18. Juni. Nach amtlicher 8 wird, det er d d „ „ HS. 

Prozeß gegen Jameſon nicht vor dem 20. Jull verhandelt | Hafer rn ee 

fuld Die Verhandlung wird vor dem Oberſten Gerichtshof 

attfinden. 


Tunis, 18. Juni. Die Nachricht von der Ermordung 

des Marquis Mores beflätigt Ab. Mors hatte am 
8. d. M. dad nördlich von Shadantes belegene tripolitanſſche Dorf 
Elnatia mit einem Dolmetſcher und ſieben tuneſiſchen Dienern 
ſowie mit einer Eskorte von Tuaregs und Chambaas, die er am 
Tage vorher Bu maeörtäglget Verhandlungen unden atte, ver ⸗ 
laſſen. Die Eskorte war im Voraus bezahlt und mit arabinern 
und bewaffnet worden. Drei Kilometer von Eluatia griffen drei 
Zuoregd Mor ez, der mit drei Dienern vor der Eskorte marfchirte, 
mit dem Säbel an. Mors; zog den n tödtete einen der 
Angreifer und trieb dle beiden al in die Flucht. Die Eskorte 
theilte ſich hierauf in zwei Gruppen, deren eine ſich der vier 
Diener bemächtigte, welche den Sus 9 1 1 während die andere 


00⁰ Morsz und die Leute, welche mit ibm in der Vorhut marſchirten, 
mit dem Karabiner anariff. Die vier gefangenen Diener konnten 


am nächſten Tage nach verſchiedenen Richtungen entfliehen. Einer 
kam an den Ort zu wo der Kampf ſtattgefunden hatte, 


und fand die in u d bedeckten und ihrer Kleider 


0183 lag auf dem Leib, die Arme nach vorn 
geſtreckt. 


Kiel, 19. Junl. Der Kalſer traf um 8 Uhr ein und begab 
ſich an Bord des „Meteor“, die Kalſer in traf um 8½ Uhr ein 
und begab ſich an Bord der . 

Holtenau, 19. Junl. Der Kaiſer traf um 8½ Uhr an 


der Holtenauer Schleufe ein und fuhr an Bord des „Meteor“ zur K 


Yichtparade über die Sportyachten und Kriegsschiffe. wobel er 
von begeiſterten Hurrahruſen der Mann] chaften begrüßt wurde. 

Leipzig, 19. Junl. Dem „Togebl.“ zufolge ſſt der Termin 

für nie e gegen den Aſſeſſor Wehlan auf den 6. Zuli 

angeſe 

ris, 19. Juni. Nach einer Depeſche des „Figaro“ wird der 

wegen Verdachtes der Spionage dei nee itallentſche w 

auptmann Ravelli vorausſichtlich umgehend in 

A geſetzt werden, da Beweiſe für dle Spionage nicht er⸗ 


racht find ach einer Depeſche des „Petit Journal“ wird die 
Freilaſſung heute 10 en 
London, 19. Jani. Wie die „Daily News“ erfahren, 


hat kein Zuſammenſtoß zwiſchen Engländern 
und Venezuelanern ſtattgefunden. Die letzteren haben 
nur in friedlicher Weiſe Einſpruch gegen einen angeblichen 
Uebergriff britiſcher Beamten erhoben. 

Dublin, 19. Junl. Der Attache der deutſchen Botſchaft Baron 
Eckardſtein hat geſtern im Lager bei Curragh den Royal Dra⸗ 
Bun mit einer Anſprache den Kranz überreicht, welchen ihnen 

er deutſche Kalſer gewidmet hat. Oberſt Mä Claren richtete 
an den Attache die Bitte, dem Ralſer den Dank des Regimentes für 
die a A Ehre zu übermitteln. 
Juni. [Deputirtenkammer.] Der De 
puttte ©: Sade eus AK beklagt ſich — 1 daß die Unlon 
e u ſche 5 legenheit gegen die Intereſſen 
„Spaniens Teer und erinnert an die im Repräſentanten⸗ 
haus zu Waſhington geführte heftige Sprache gegen die Regenten 
und die Regierung. (Großer Lärm) Der Mintiter des Auswär⸗ 
75 rügt die heftige 1 77 Gallegos. — Der Geſetzentwurf 
gegen die anarchiſtiſchen Beſtrebungen verweiſt die 
mi: bels 1 7 begangenen Verbrechen vor das Kriegs- 
gericht. Urheber und Mitſchuldige ſollen mit dem Tode beſtraft 


erden 

Athen, 19. Juni. Havas⸗Meldung. Die aus türkiſcher 
Quelle ſtammende Nachricht, daß ein grlechiſches Schiff, 
welches Munition nach Kreta gebracht habe, mit der Mann 
ſchaſt gekapert wurde, iſt vollſtändig falſch. — Die nach 
Rethymo geflüchteten Kretenſer leiden vollſtändig 
Mangel an Brot und bemächtigten ſich der Militär⸗ 
bäckerei mit Gewalt. 


Havanna, 19. Juni. In der Armee heerſcht die 
Ruhr. In einem Bataillon kamen 130 Fälle vor. General 
Weyler erklärte einem Berichterſtatter des „New⸗Nork Herald“, 
das gelbe Fieber greife in Matanzas weiter um ſich. 

Yokohama, 19. Juni. Die Zahl der bei der 0885 Hoch⸗ 
luto ertrunkenen Berlonen wird auf 10 000 geſchätzt. 
Die Fluthwellen überſchwemmten die Nordoſtküſte in einer Aus⸗ 
ar * 70 engliſchen Mellen. Zahlreiche Städte wurden 

er ſt i r 


Kiel, 19. Junl. Der Kal ſer 
acht „Meteor“ bei der heutigen 
Fahrt um 1 Uhr als Erſter das 

St. Louis, 19. Juni. Die Silberleute, welche 
ſich geſtern der Konvention zurückgezogen haben, beſchloſſen, 
eine babreſſe zu erlaſſen, in welcher ſie das Geldprogramm 
verurtheilen und den Senator Teller als Kandidaten 
für die Silberanhänger für den Präſidenten⸗ 
poſten zu beſtellen. 


Telephoniſche Börsenberichte. 

Magdeburg, 19. Junl. Zuckerbericht. 

Kornzucker exl. von 9277. 

Kornzucker exl. von 88 Gros. D Be 12 10 70 

Nachprodukte excl. 75 Prozent end. 850 

Zerbens: 7 805 1 

Brodraffinade a 

Brodraffinade H. 

Gem. Raffinade mit 7 
a 


affirte mit der Renn⸗ 
fel nach dreiſtündiger 


n 


25.25 —25, 75 


. 194.69, 2625 
2437¼ 24.50 


Gem. Melis I. mit 
Tendenz: Still. 

n 5 Produkt Tranftto 
0 f. a. B. Hamburg ver Jun 
o. - 


10,22% Gd. 10,97'/, Br. 

per Juli 10.37 bez. u. Br. 
10.57 ¼ bei. 10 8 Br. 

per Okt.⸗De;z. 10,47½ bez. u. 

e Jan.⸗März 10,65 Gd. 10 67 5 Br. 


Ruhig. 
11 000 Centner. 


Wrecslan 5 aan, [Spirttusderlcht.] Junt Oer 
6220 M., 9 1 910 08 b he: Unverändert. 


[Salpeter] Zoto 7.60 M., Jul] 


Wochenumſatz: s 


Das — meldet, Er zberzog 70 K. Pedra, Mi 8,10 M. — Tendenz: Jeff. 


rigfer 
ane de 
Berne h 


Börſen⸗Tele 
Berlin, 19. Junl. 8 Agentur B. 1 Voſen 


i. Be 


Roagen Hau 
be. un 


0 


epiritus fil 
— 147 751 70er loko ohne Faß 34 10 
18 251141 75 1 — — 


ABer 
111 501112 500 70er September 
113 251114 - 70er. Oktober 

50er loko ohne Faß 
= 8 


1 
5 50 [Hafer | 
Ä ne 1 bo un! 
Kündigung in os Wſpl. 
1 n y 18 Joer) 60,000 Str. (50 er] —,C000 Lirt 
erlin, 19. Junk. Schluſtkurſe in. v 18 


1888888 885 
SSS 


ko ohne . 


8 
3 
8 
2 
88888 
BE I 
| BEREREI 
„ 


191 250101 25 
ten 170 10 170 10 


dr. Anf 1 4 nt 99 6089 
onf Anl. 105 701105 


Br. do. 5 / 70 do.104 601194 70 216 40216 45 
501 1 ndb 101 Ble 4 mb RR 155 4049 5 0 
of. 4% Blanbbr. 
do. 8%, % do. 100 3100 4/ Dist. Kommandit 3208 — 9 60 
do. 4% Nentenb. 105 — 105 10 
do. 3½/% do. 101 80101 700 Ponds stimmung 
do. 3¼ % 
Obli 199 701100 7 
801. 3% Prov. Anl. 98 50 95 50 


91 —1 91 — 
e 10 85. 
arlenb. Mlaw 89 10 


Canada Ba 
Briech. 4 4.8 
4% Rente. 88 70 


0 8 Kr Obl. 53 10 
M A. 1890 95 80 
.d 1 90 


U 

o. Fecher. geit 219.0. Dutento⸗ Komm anbtt 208. 

e ee e ee 
nDdbr. DI. 

Sant 186,78 1050er BRerilänee 307%. Danrahütte 16.38. Priel, 
on 4 


Stettin, 19. Juni. 741 Agentur B. Heimann, * 
nberänbert iritus matter 
. ulli — — — jesi loko 70er 32 50 82 70 


do. Sept.⸗Oktbr. 152 25 151 50 e 

Roggen unverändert do. per lolo 

wi unte$ult 
ept.⸗Oktbr. 113 — 113 50 

Nübsök unverändert 

do. Juni⸗ ull 45 — 45 -- 

do. Sept.⸗Oktbr. 45 20 45 20 ö 

) Petroleum: loto * Uſance ½ Proz. 


en vien 
Meteorologie r zu ® 


Barometer au 
ses Ba 


10 65 10 65 


Datum. 
Stunde. 


2 ile 2290 
18. Abends | 755,1 E 125 1135 22 6 
19. Morgs. 7 757,5 NW Da 185 Aae +22,3 
Am 18 Jun Wärme⸗ Cel]. 
Am 18. Wärme⸗ Minimum * 8• P 
„ Wetterleuchten aus W. 


Dru und Verlag der Hofbuchdruckeret von W. Decker u. K 5. (A. Mörtel) in Poſer RE 


